
Der	Referent	
Prof. Dr. Christian Birnbaum	 ist als Hoch-
schullehrer, Fachautor, Prüfungsausschuss-
mitglied, Seminarleiter, Rechtsanwalt aus-
gewiesener Experte im Prüfungsrecht. Herr 
Professor Birnbaum ist als Berater von 
Hochschulen regelmäßig mit der Gestaltung 
von Prüfungsordnungen sowie mit deren 
Rechtsprüfung befasst und kennt als Spezia-
list für Prüfungsrecht die einschlägige 
Rechtsprechung.  
 

Teilnehmer	
Die Veranstaltung richtet sich an Mitarbei-
ter und Funktionsträger an Hochschulen 
und in Kammern sowie in der Staatsverwal-
tung, die mit	 der	 Gestaltung	 von	 Prü‐
fungsordnungen	befasst sind. 
 

Veranstaltungsziele	
Die Teilnehmer  

 kennen nach Abschluss der Veranstal-
tung die rechtlichen	Rahmenbedingun‐
gen für die Prüfungsordnungsgestaltung, 

 sind sensibilisiert für die „neuralgischen	
Punkte“ der Prüfungsordnungsgestal-
tung und können „Fallstricke“ erkennen 
und vermeiden, 

 werden in den Stand versetzt, Prüfungs-
ordnungen rechtssicher,	 vorsorgend	
und	gerichtsfest zu gestalten. 

Anmeldung	
Hiermit melde ich mich zur Teilnahme 
am Webinar 
Rechtssichere	Gestaltung	und	Opti‐
mierung	von	Prüfungsordnungen 

am Dienstag den 24.10.2023 an. 
 

Name, Vorname: 

Hochschule/Einrichtung: 

Fachbereich: 

Funktion: 

Rechnungsadresse: 

Telefon: 

E-Mail-Adresse: 

Datum: 

Unterschrift: 

 
 Ich bin jederzeit widerruflich einverstan-
den, über Veranstaltungen von Fortbildung 
West per E-Mail informiert zu werden.  

Fortbildung	West		
 

Webinar:  
Rechtssichere	Gestaltung	
und	Optimierung	von	
Prüfungsordnungen	

	

Termin:  
Dienstag, 24.10.2023	
	

Uhrzeit:  
9:30 Uhr bis 17:00 Uhr 
	

Fortbildungsdauer:  
Sechs Zeitstunden 
 

Referent:  
Prof. Dr. C. Birnbaum, Siegburg 
 

Veranstaltungsort:  
Online 
 

Teilnahmegebühr:  
600 EUR 



Webinar  

„Rechtssichere	Gestaltung	und	Opti‐
mierung	von	Prüfungsordnungen“	

 
Am Anfang, am Ende und inmitten des 
Prüfungsgeschehens steht die Prüfungs-
ordnung. Die hohen	 Gestaltungsanfor‐
derungen stehen im engen Bezug zum 
prüfungsrechtlichen Verfahrensrechts-
schutz, wie er von der Rechtsprechung ge-
prägt wird. Sorgsam gestaltete Prüfungs-
ordnungen erleichtern den Arbeitsalltag 
von Prüfungsämtern und -Ausschüssen; 
nachlässig gestaltete Prüfungsordnungen 
führen zu wiederkehrenden Schwierigkei-
ten und eröffnen Angriffsflächen. 
Themen der Veranstaltung sind z. B. 

 Formelle	 Anforderungen an die Ge-
staltung von Prüfungsordnungen, bspw. 
o Zahl	 der	 Prüfer (BVerwG, 

10.4.2019 – 6 C 19/18), 
o Verhältnis Prüfungsordnung/	

VwVfG (BVerwG, 21.6.2017 – 6 C 
4/18 i. V. m. OVG Münster, 
10.12.2015 – 19 A 2820/11), 

o Antwort-Wahl-Verfahren; 
 Änderungen	 von	 Prüfungsordnun‐
gen, einschließlich Übergangsproble-
matik; 

 Zwingende, fakultative und sinnvolle 
Regelungen zur umfassenden 

Abdeckung von „Standard‐Fallgestal‐
tungen“, z. B. Regelungen zu 
o Prüferbestellung (OVG Münster, 

21.3.2017 – 14 A 1689/16), 
o Anmeldung	zur Prüfung, ordnungsge-

mäße Abgabe von Prüfungsarbeiten, 
„Themeneingrenzungen“, divergie‐
rende	Informationen auf Hochschul-
seite; 

o Vorläufige	Maßnahmen, bspw. Prü-
fungsteilnahme/-fortführung; 

o Prüfungsrücktritt, bspw. 
 Nachweisanforderungen, 
 Dauerleiden (OVG Greifswald, 

22.2.2022 – 1 LB 716/17 i. V. m. 
BVerwG, 14.11.2022 – 6 B 14/22) 

o Nachteilsausgleich, bspw. 
 „persönlichkeitsbedingte Eigen-

schaften“ (BVerwG, 24.2.2021 – 6 C 
1/20), 

 Prüfungsformwechsel (OVG Lüne-
burg, 12.5.2021 – 2 MC 73/21) 

o Täuschung, bspw.  
 Plagiate, Beweislast und Anscheins-

beweis, 
 Weiterarbeit während Verlängerun-

gen (OVG Berlin, 21.7.2017 – 5 M 
23/17); 

 notwendige/sinnvolle Regelungen zur 
Anrechnung von Prüfungsleistungen 
(BVerwG, 22.6.2016 – 6 B 21/16 i. V. m. 
OVG Münster, 16.12.2015 – 14 A 
1263/14); 

 Mutterschutz und Elternzeit. 

Die Veranstaltung führt in die rechtlichen 
Rahmenbedingungen der Prüfungsord-
nungsgestaltung ein und beleuchtet Risi‐
ken und vermittelt Lösungsvorschläge 
unter besonderer Beachtung der ein-
schlägigen Rechtsprechung. Die Teilneh-
mer erhalten eine Vielzahl von	Muster‐
vorschlägen für einzelne Prüfungsord-
nungs-Regelungen.  
Ein Schwerpunkt wird auf dem Thema 
Künstliche	Intelligenz/ChatGPT	liegen. 
 

Hinweise	
 Es besteht die Möglichkeit, im Vorfeld 

der Veranstaltung spezifische The‐
menwünsche zu übermitteln. 

 Am Ende der Veranstaltung wird ein 
personenbezogenes Teilnahmezer‐
tifikat ausgehändigt. 

 

Auskünfte		
Fortbildung West, Markt 10, 53721 
Siegburg 
Ansprechpartnerin ist Frau Susanne To-
karski-Waldorf. Tel: 02241 9052998; 
Fax: 02241 2417276; E-Mail: 
susanne.tokarski-waldorf@fortbildung-
west.de  
 


